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Ergebnisprotokoll Ausschuss für Umwelt und 
Technik 
21.10.2015, Nr. AUT 2015/10 
 

 
Öffentlich 

1. Hauptfriedhof 
- Gestalterisches und ökologisches Konzept 
Vorlage: DS 2015/287 

  

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 9  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0   

 

Beschluss: 

1. Dem von der Verwaltung vorgestellte Gestaltungs- und Pflegekonzept zur Förde-
rung der ökologischen Funktionen des Hauptfriedhofs (Stand: 21.09.2015) wird 
zugestimmt. 

2. Einige wichtige umsetzungsorientierte Aspekte der Ausarbeitung der Aktionsge-
meinschaft "Singvögel" sind zu diskutieren und sollten in die Konzeption einflie-
ßen. 

3. Es wird zugestimmt, dass die Verwaltung erste zeitgebundene Maßnahmen, über 
deren Durchführung unter allen Beteiligten am "Runden Tisch Hauptfriedhof" Ei-
nigkeit herrscht, bereits vorab in die Wege leitet. Deren Finanzierung erfolgt über 
die im Haushaltsplan (VwH) eingestellten Mittel.  

 

Die Verwaltung sagt folgendes zu:  

a) In Absprache mit dem Landratsamt soll geprüft werden, ob der Hauptfriedhof 
als Ausgleichsfläche im Sinne des Baugesetzbuchs ausgewiesen werden 
kann. Es soll versucht werden, Anfang 2016 ein Ergebnis vorzulegen.  

b) Die Situation der Friedhofswege insbesondere der Zustand der Platten wird 
vor Ort nochmals geprüft.  
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2. Anerkennung der Schlussrechnungen 
- Projekte Amt für Architektur und Gebäudemanagement, 
  Abteilung Baumanagement 
- Vorberatung 
Vorlage: DS 2015/282 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

Beschlussvorschlag an den Gemeinderat: 

Die vorgelegten Schlussrechnungen werden in der vorgelegten Höhe festgestellt. 

 

 

3. Konzerthaus  
- Zweiter Rettungsweg für den Liederkranzsaal 
Vorlage: DS 2015/283 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 1   

 

Beschluss: 

1. Dem Einbau eines zweiten Rettungsweges für den Liederkranzsaal wird zuge-
stimmt.  

2. Die Finanzierung der Gesamtkosten (einschl. Baunebenkosten) von 75.000,00 € 
erfolgt über die Finanzposition 2.7671.9400.000 VKZ 0010 im 2. Nachtrag 2015. 

 

 

4. Mehlsack 
- Sachstandsbericht über mögliche bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Verbesserung der     Fluchtwegesituation 
- Vorberatung 
Vorlage: DS 2015/234/1 

  

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 8  Nein 2  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

Beschlussvorschlag an den Gemeinderat: 

1. Um den Mehlsack für die Öffentlichkeit überhaupt zugänglich machen zu können, 
wird er brandschutztechnisch ertüchtigt durch das Basispaket (Abschottung Ebe-
ne 4, Brandmeldeanlage, Rauch und Wärmeabzugsanlage) in Höhe von ca. 
61.000 €. 

2. Die Finanzierung erfolgt über die Fipo 2.3650.9400.000 VKZ 1010 (2. Nachtrag 
2015). Der Sperrvermerk wird aufgehoben.  

3. Die Betreuung während der Öffnungszeiten ist mit ehrenamtlichen Kräften sicher-
zustellen. Die Gewinnung der Ehrenamtlichen (volljährig) erfolgt durch das  



Ausschuss für Umwelt und Technik 21.10.2015, Nr. AUT 2015/10  - 3 - 

 

Kulturamt. 

 

5. Bebauungsplan "Krumme Gasse" 
- Änderung des Geltungsbereiches 
Vorlage: DS 2015/289 

  

Beratungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt 

Ja 4  Nein 5  Enthaltung 0 Befangen 1 

 

folgender Beschlussvorschlag wurde abgelehnt: 

 

1. Der Änderung des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes "Krumme Gasse" 
wird zugestimmt. 

Der Baulinienplan Nr. 141 "Aufhebung der Klaus-Schmid-Straße zwischen Frie-

den- und Möttelinstraße und Einführung neuer Baulinien an der Krummen Gasse" 

vom 17.05.1960 sowie der Baulinienplan Nr. 158 "Lageplan betr.: Aufhebung der 

Klaus-Schmid-Straße zwischen Frieden- und Parkstraße" vom 03.05.1962 sind in 

einem Teilbereich zu ändern und durch qualifiziertes Planungsrecht zu ersetzen. 

2. Der Beschluss über die Änderung des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes 
ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt zu machen. 

3. Über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung ist gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
öffentlich zu unterrichten. 

 

 

6. Bekanntgaben, Verschiedenes 
a) Graffiti 

  

Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 

 

   

 

 

 

 

Verteiler: 

1. Stadträte 

2. alle städt. Ämter 

3. Presse 

 

Geschäftsstelle Gemeinderat 

22.10.2015 

 

gez. Claudia Rothenhäusler 
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